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Herren West Bezirksliga Gr. Nord 1

TuS 1911 Elkerhausen : TTC Niederzeuzheim 
Mittwoch, 18.01.2023, 20:00 Uhr

Kapp tütet den Sieg für den TuS 1911 Elkerhausen ein

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TuS 1911 Elkerhausen, als Manuel
Kapp sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC Niederzeuzheim
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Zuber und Kapp, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide
Teams mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel
war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit 3:1 hatten Zuber / Knörr im Einzel gegen Frodl / Cräciun die Nase vorn. Es war ein
langes Spiel, bis Matzner / Schmidt ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Meilinger / Martin hinnehmen
mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Der
Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Kapp /
Tamme nur den ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Nach verlorenem ersten Satz drehte Daniel Zuber das Match gegen Peter Martin und
gewann mit 11:13, 12:10, 11:8 11:9. Nicht so gut lief es indessen für Arno Matzner beim 6:11, 8:11,
9:11 gegen Thomas Meilinger, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Anschließend
ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Manuel Kapp eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Manuel Kapp gewann gegen
Gheorghe-Dinu Cräciun mit 3:2. Mit nur einem Satzverlust ging André Schmidt gegen Matthias Frodl
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Frank Knörr nachfolgend gegen Marius Gomolka.
Franz Tamme konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Patrick Schneider beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Daniel Zuber
hatte wenig später seinen Gegner Thomas Meilinger beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen
komplett im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Nichts auszurichten hatte indes im Anschluss Arno Matzner bei
seinem 0:3 gegen Peter Martin. Beim 3:1-Erfolg von Manuel Kapp gegen Matthias Frodl ging nur
Satz 1 verloren. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS 1911 Elkerhausen am 20.01.2023 gegen den VfR 07
Limburg möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
20.01.2023 gegen den TTC 1950 Eisenbach II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TuS 1911 Elkerhausen

Doppel: Zuber / Knörr 1:0, Matzner / Schmidt 0:1, Kapp / Tamme 1:0 
Einzel: D. Zuber 2:0, A. Matzner 0:2, M. Kapp 2:0, A. Schmidt 1:0, F. Knörr 1:0, F. Tamme 1:0 

 TTC Niederzeuzheim
Doppel: Meilinger / Martin 1:0, Frodl / Cräciun 0:1, Schneider / Gomolka 0:1 
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Einzel: T. Meilinger 1:1, P. Martin 1:1, M. Frodl 0:2, G. Cräciun 0:1, P. Schneider 0:1, M. Gomolka 0:
1


